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Eco Plus fordert Mitteleuropakonzept:

Grundlage für Verhandlungen mit Reformstaaten

Die niederösterreichische regionale Entwicklungsagentur Eco Plus fordert ein
sogenanntes „Mitteleuropakonzept“, das von Bund und Ländern gemeinsam erstellt
werden soll. Das Konzept soll ein Handlungsrahmen für Politik, Wirtschaft, Soziales und
Kultur sein und langfristige Ziele Österreichs enthalten. „Mit unseren Nachbarn in den
Reformländern kann in Zukunft nur auf Basis einer gleichberechtigten Partnerschaft
kooperiert werden. Dieses Konzept wäre eine ideale Grundlage für Gespräche mit unseren
Nachbarn“, argumentiert der Hauptgeschäftsführer von Eco Plus, Dkfm. Theodor
Krendelsberger.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstützende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfügbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at
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